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Aufgabenstellung: Durch die Verbreitung des mobilen Internet ist es für Unternehmen 

zunehmend einfacher Arbeitsaufgaben der Mitarbeiter auch mobil bearbeiten zu lassen. 

Aufgrunddessen müssen die Prozesse der Unternehmen ebenfalls auf die Mobilität der 

Akteure angepasst werden. Hierbei gilt es die Besonderheiten eines mobilen Prozesses zu 

berücksichtigen. 

Ziel der Arbeit ist es, Besonderheiten mobiler Prozesse zu identifizieren und den Begriff des 

mobilen Prozesses genauer zu definieren. Was zeichnet einen mobilen Prozess aus? Besitzt 

ein mobiler Prozess andere Interaktionsformen als ein Prozess, der nicht mobil ist? Die 

Unterscheidungsmerkmale sollen gesammelt und ausgewertet werden. 
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